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Liebe Mitglieder und Freunde des Heimatvereins. Mit diesem Museumsbrief wollen wir Sie 

über das Heimatmuseum im Schloss zu Werdorf und über Neuigkeiten in der Museumsarbeit 

informieren. Dazu zählen die Aktivitäten des Vereins sowie Exponate im Museum. Wir hof-

fen, Ihnen damit die Museumsarbeit ein Stück näher zu bringen. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Ihr Erhard Peusch, Ehrenvorsitzender des Vereins für Heimatgeschichte 1980 Werdorf 

 

Trauerfall 

Am 28.02. verstarb im Alter von 

97 Jahren unser ältestes Mit-

glied Karl Tropp aus Werdorf. 

Er hielt dem Verein 33 Jahre 

die Treue. Solange es seine 

Gesundheit zu lies, war er in 

der Vereinsarbeit aktiv. Er 

brachte mit Hermann Willeck das Buch „Die 

Aufnahme der Flüchtlinge und Vertriebenen. Die Toten des Zweiten 

Weltkrieges“ heraus. Er war Soldat im II. Weltkrieg und wurde in Jüter-

bog, der jetzigen Partnerstadt von Aßlar, in der Artillerie-Schule ausge-

bildet. Er war in Russland und später in Italien, wo er auch in amerikani-

sche Gefangenschaft kam. Zusammen mit 

Dieter Koch hat er die Inventarisierung von 

über 7.000 Exponaten im Heimatmuseum 

durchgeführt. Lange Jahre hat er an den 

sonntäglichen Öffnungstagen Museums-

dienst geleistet. Ebenfalls war er viele Jahre 

mit der Wandergruppe unterwegs. Er war ein guter Ratgeber und ange-

nehmer Gesprächspartner. Karl Tropp hat sich um den Verein für Hei-

matgeschichte 1980 Werdorf e.V. verdient gemacht. Wir trauern mit den 

Angehörigen. Er wird uns in guter Erinnerung bleiben. 
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Museumsarbeit 

Am 1. März fand die erste Vorstandssitzung für dieses Jahr statt. Der 

Geist des Treffens war von dem Glauben an eine baldige Öffnung der 

musealen Räume geprägt – und so ging es auch sofort in die Planung 

der Aktivitäten in diesem Jahr. Der Veranstaltungskalender steht und so-

bald es grünes Licht von der Landesregierung, dem Kreis und der Kom-

mune gibt, werden wir diesen digital veröffentlichen. Wir hoffen, dann al-

le Mitglieder, Unterstützer und Freunde des Heimatvereins wieder per-

sönlich treffen zu können. 

Wir haben die monatlichen Museumsbriefe der letzten vier Jahre jetzt auf 

unsere Homepage gestellt. Viel Freude bei der Lektüre und einen herzli-

chen Dank an unseren Ehrenvorsitzenden Erhard Peusch, der die Mu-

seumsarbeit seit 2017 doku-

mentiert. Um die Zeit bis zur 

Öffnung zu verkürzen, wer-

den wir ab KW10 eine Serie 

auf Facebook starten, die 

uns jede Woche alte Bilder 

von Werdorf und kuriose Ge-

genstände aus dem Schloss 

näher bringt. Die Auflösung 

kommt dann immer mittwochs in „Aßlar – die Woche“. 

 

Harmonium 

Das alte Harmonium, Bj. um 1900 haben wir 

jetzt für 200 € verkauft. Ein Händler aus 

Dresden hat es am Freitag, dem 19.03. ab-

geholt. Dieser Verkauf war eher ein Zufall. 

Das Harmonium wurde über die Ebay Klein-

anzeigen angeboten und war innerhalb kur-

zer Zeit verkauft. Vorher hatten wir es zum 

Verschenken angeboten, aber niemand wollte es haben. Es sollte daher 

zum Sperrmüll. Manchmal lohnt es sich einfach mal zu warten … 



 

 5-jähriges Jubiläum 

Traditionell führt der Heimatverein seine Mitgliederversammlung Mitte 

März durch. Wegen Corona musste sie schon im letzten Jahr ausfallen 

und dies auch jetzt für 2021. Schade. 

Im März 2021, feiern unser Vorsitzender 

Alexander Kleber und sein Stellvertreter 

Birger Hahn ihr 5-jähriges Jubiläum. Da-

zu gratulieren wir ganz herzlich. Am 16. 

März 2016 wurden sie von der Mitglie-

derversammlung einstimmig gewählt.  

Erhard Peusch, der 20 Jahre als Vorsitzender tätig war, 

gab das Amt in jüngere Hände. Mit seinen Vorstandskollegen hat Ale-

xander Kleber in den fünf Jahren eine erfolgreiche Vereinsarbeit geleis-

tet. Die Mitgliederzahl konnte um 17 % auf 330 gesteigert werden. Eine 

Reihe von Maßnahmen wurden realisiert. So wurde ein asphaltierter 

Fußweg vom Schlosshof zum Spielplatz angelegt. Die Fläche vor der 

Scheune zum Schlosspark wurde gepflastert. Der Bereich vor der Remi-

se wurde mit einem Zaun gegen Vandalismus gesichert. Der Schlosskel-

ler erhielt eine Be- und Entlüftungsanlage. Der Turm am Nebengebäude 

erhielt einen Fußboden, so dass eine Modelleisenbahn in H0 installiert 

werden konnte. Begleitend zur Sonderausstellung „Der 30-jährige Krieg“ 

führte eine Tagesfahrt nach Münster, der Stadt des „Westfälischen Frie-



dens“. Die Aßlarer Partnerstadt Jüterbog wurde ebenso besucht, wie die 

Grube Messel und der Hessenpark. Um die Vereinsgemeinschaft zu 

stärken, wurde das jährliche Sommerfest im Juli im Schlosspark einge-

führt. Ein Veranstaltungskalender für alle Aktivitäten des Vereins wird 

seit 2016 jedes Jahr herausgebracht und eine Reihe von Vorträgen im 

Hohenlohe Saal durchgeführt. Leider wurde die erfolgreiche Arbeit im 

letzten Jahr massiv durch die Corona Pandemie unterbrochen. So wie es 

sich z.Z darstellt wird es in 2021 vielleicht ab der 2. Jahreshälfte wieder 

mehr Vereinsaktivitäten geben. Der Vorstand hat sich trotz Krisenjahr gut 

behauptet. Wir wünschen weiterhin viel Erfolg. 

Kommunalwahl 

 Am 14. März fanden in Hessen Kommunal-

wahlen statt, so auch in Aßlar. Zu diesem Ur-

nengang gehören auch die Ortsbeiratswahlen 

in den Stadtteilen. Für Werdorf kandidierten 

auf zwei Partei-Listen Mitglieder des VfH. Auf der Liste der FWG unser 

Vorsitzender Alexander Kleber und unser Mitglied Sebastian Neubauer 

und auf der Liste der SPD unser stellvertretender Vorsitzender Birger 

Hahn, als Parteiloser. Alle drei wurden in den Ortsbeirat gewählt, wobei 

Birger Hahn die meisten Stimmen erhielt. Es zeigt, dass sich der VfH 

nicht nur in Heimatgeschichte engagiert, sondern auch aktiv in der örtli-

chen Politik mitarbeitet. Die WM-Redaktion wünscht für diese politische 

Arbeit alles Gute und viel Erfolg zum Wohle der Werdorfer. 

 Spinnstubb 2.0 

Offenes Handarbeitstreffen: Das monatliche Treffen der Spinnstubb fällt 

leider bis auf weiteres aus. Wenn es wieder weitergeht, wird das in „Aß-

lar - die Woche“ bekannt gegeben. 

 

Sonstiges 

Das Samstagstreffen der Mitglieder von 10 – 12 Uhr, um Museumsarbei-

ten auszuführen, fällt bis auf weiteres aus. 

Besuchen Sie uns auf: www.heimatverein-werdorf.de und informieren 

Sie sich über alle Aktivitäten des Heimatvereins. 

http://www.heimatverein-werdorf.de/


 

Vorstand und WM-Redaktion wünschen ein schönes und frohes Oster-

fest. Bleibt gesund ! 

 

 

  


